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Wir wünschen  
Ihnen einen schönen  

und erholsamen 
Sommer!
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Sie brauchen den Gartenweg belegt, Stufen gemauert 

oder verkleidet, Mauerwerk und Steinzäune errichtet  

oder saniert, den Rasen oder den Pool eingefasst? 

Bei uns gibt‘s alles für Ihren Garten. Und aus einer 

Hand: Von der ersten Skizze bis zur Detailplanung. 

Von der  Entwässerung über sämtliche Erdarbeiten bis 

zur  Frostschutzschüttung.

3013 Pressbaum 
Wilhelm-Kress-Gasse 25 

Tel. 02233/57917 
office@zappe.at

Design: Grafikstudio Sacher, Tullnerbach
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Sehr geehrte Gablitzerinnen, 
sehr geehrte Gablitzer, 
liebe Freunde und Wegbegleiter!

In der Mitgliederversammlung vom 26. Mai 2018 wurde der neue Vorstand 

und ich als Parteivorsitzender ohne Gegenstimme mit 100% Zustimmung 

gewählt. Ich danke Euch für dieses ungemeine Vertrauen. Dieses Ergebnis 

zeigt, dass wir als Team in unserer Arbeit politisch und als Personen 

menschlich richtig liegen. Der Weg und die Zielrichtung, die wir als „Team 

für Gablitz“ weiter einschlagen werden, ist jene, die unser Peter Almesberger 

sachlich und erfolgreich geprägt hat: Wir sind mittig positioniert, damit 

weder links noch rechtslastig orientiert – die goldene Mitte macht‘s aus! 

Wir sind gewählt, um Lösungen zu erarbeiten und nicht um politische 

Endloskampagnen zum Eigennutz oder zur Selbstdarstellung abzugeben. Das 

machen jene, die darüber hinaus nichts anzubieten haben. Für uns zählt die 

Umsetzung notweniger Sachthemen, auch wenn einmal eine von einer anderen 

Partei eingebracht wird, sind wir immer offen und gesprächsbereit. Es zählen 

für uns jene Lösungen, die einer möglichst breiten Mehrheit der Bevölkerung 

zugutekommt und uns als Gesellschaft und auch als Ort weiterbringen.

Gablitz wächst, die Anforderungen steigen und wir wollen die Qualität in allen 

Bereichen für Sie aufrechterhalten und wo es möglich ist, sogar verbessern. 

Wie der neu geplante Ortskern, das anspruchsvollste Projekt der Kongregation 

als privater Grundeigentümer, bei der wir als Bevölkerung und als Gemeinde 

gemeinsam mitgestalten dürfen (obwohl im Privateigentum stehend(!!), 

lässt uns die Kongregation einen gewissen Gestaltungsraum offen). So wäre 

Platz für einen zentralen Hauptplatz mit durchgehendem Radweg, Sitz- und 

Entspannungsmöglichkeiten, Gastronomie und einer neuen, integrierten 

Veranstaltungshalle. Auch eine neue Kindergartengruppe wäre räumlich 

angedacht. Wir sehen in die Zukunft – für die nächsten Generationen in Gablitz.

Derzeit werden wieder durch die EVN-Wasser Teile der Wasserleitung 

erneuert – damit für Sie die Versorgungssicherheit mit hochwertigem 

Trinkwasser gegeben bleibt. Der neue Radweg im Rahmen des von mir 

betreuten „RadlGrundnetz“ bis zum Sportplatz befindet sich im Endausbau, 

damit auch dieser Bereich sicher mit dem Rad erreichbar ist. Weitere 

Siedlungsteile, wie die Kunterwiese, wurden aufgeschlossen und parzelliert. 

Der Straßenbau und die damit erforderlichen Einbauten sind in Arbeit, 

damit Wohnraum für Familien entsteht. Kulturelle Veranstaltungen, der neue 

mittwochs stattfindende Bauernmarkt und soziales Engagement zeichnen uns 

in Gablitz aus – auch durch Ihre Mitarbeit und Mithilfe. 

Damit es weiter so bleibt – gemeinsam und miteinander – für uns alle. 

       
Euer

 

Marcus Richter

IHRE ANSPRECHPARTNER  
 BEI DER SPÖ GABLITZ

Andreas Forche
Gemeinderat
Vorsitzender des Prüfungsaus-
schusses, • Finanzen
• Infrastruktur und Wirtschaft 
Tel. 0676/792 96 61
andreas.forche@gmx.at

Luise Zwettler 
Obfrau der Gablitzer 
Pensionisten 

Tel. 0676/725 80 41
aloisia.zwettler@aon.at

Christian Bernardyn 
Jugend- und Sportbeauftragter

Tel. 0664/6234043
christian.bernardyn@chello.at

Rene Weis 
Gemeinderat
• Kultur und Bildung
• Soziales 

Tel. 0699/12612544
weis.rene@chello.at

Stefan Ulreich 
Jugendbeauftragter

Tel. 0650/4116042
ulreich.spoe@gmx.at

Ing. Marcus Richter
2. Vizebürgermeister
Geschäftsführender Gemeinderat 
• Straßen und Verkehr 
• Finanzausschuss
Tel. 0664/1845 125 
marcus.richter@chello.at

Claudia Fritzenwanker 
Gemeinderat
• Kultur und Bildung
• Generationen und Familie
• Naturschutz
Tel. 0676/6201577
claudia@inarena.at

Christian Sipl
Geschäftsführender Gemeinderat
• Generationen und Familie
• Soziales 

Tel. 0664/810 11 28
christian.sipl@gmx.at

Rupert Winkler
Gemeinderat
• Straßen und Verkehr
• Naturschutz
• Infrastruktur und Wirtschaft
Tel. 0664/884 61 510
rupert.winkler@chello.at
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Radwegeausbau für das RadlGrundnetz
Der Ausbau des RadlGrundnetzes 
von Purkersdorf bis zum Gablitzer 
Sportplatz ist derzeit in voller Arbeit. 
Die beiden Abschnitte der westlichen 
Dorfeinfahrt bis Hauersteigstraße und 
vom Bereich Allhang bis zum Sport-
platz sind im Endausbau bzw. teilwei-
se auch schon fertiggestellt. Das Kreu-
zungsplateau B1/Lefnaergasse ist als 
kombinierter Geh- und Radweg ausge-
führt und wird noch entsprechend mit 
Bodenmarkierungen versehen.

Ab kommendem Jahr wird dann die 
Radverbindung durchgehend bis zum 
Sportplatz. Eines für unsere Gemeinde 
größten Straßen- und Gehsteigsanie-
rungsprojekte in diesem Jahr wurde 
nun budgetär und technisch fertigge-
plant.

Wagner Jauregg-Gasse
Die Wagner Jauregg-Gasse wird nach 
dem Gemeinderatsbeschluss vom Ju-
ni über eine Länge von 480 m Länge 
und einer Fahrbahn-Gesamtfläche 
von über 2.500 m² vom Unterbau bis 
zur Fahrbahndecke erneuert. Dabei 
werden auch 40 Einlaufgitter neu 
verbaut. Partiell werden Bereiche des 
Gehsteiges neugestaltet und die Sen-

Berichte aus dem Straßen- und Verkehrssressort
Radwegausbau ist bereits in Fertigstellung, Wagner Jauregg-Gasse wird im Herbst komplett 
saniert, Gehsteig neu bei Traffik und das VOR-Jugendticket

kungen ausgeglichen und ebenfalls 
mit einer neuen Deckschicht verse-
hen. Für diese baulich notwendigen 
Arbeiten werden € 219.227,16 inkl. 
MwSt. aufgewendet. Die Durchfüh-
rung der Sanierung übernimmt nach 
einer Ausschreibung die Firma Pittel 
& Brausewetter aus Tulln.

Gehweg Traffik erneuert
Genau vor der Traffik an der B1 war 
der Gehweg sehr aufgeraut. Nach ei-
ner Anpassung der Gehsteigflucht zur 
B1 hin wurde die Deckschicht erneu-
ert und ein Begehen ist nun wieder 
problemlos möglich. Gleichzeitig wur-
de auch das Gefälle zur Hauptstraße 

Entsprechend den gültigen Normen adaptierter Geh- und Radweg bei der westlichen 
Dorfeinfahrt

Nach den technischen Einbauten folgt die Asphaltschicht für den Radweg zum 
Sportplatz

Sanierter und abgeflachter Gehsteig-
bereich im Bereich Gablitzer Traffik
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verringert. Dies erleichtert auch das 
Begehen für Benützer/innen mit Kin-
derwägen oder älteren Personen mit 
Rollator.

Fußweg Anton-Hagl Gasse zur Mozart-
gasse erhält neue Stufen 
Gerade nach Regenfällen sind die der-
zeitigen geschotterten und mit Holz 
abgestützten Stufen ein Sanierungs-
fall. Um ein sicheres Benützen der 
Treppe zu gewährleisten, wird diese 
erneuert und mit Betonstufen verse-
hen. Eine barrierefreie Ausführung ist 
technisch nicht möglich, da behinder-
tengerechte Rampen gemäß ÖNORM 
B1600 nur ein Maximalgefälle von 6% 
aufweisen dürfen. Daraus ergäbe sich 
im unteren Bereich der Treppe eine 
mindestens 60 m lange Rampe. Dies 
ist derzeit leider nicht realisierbar.

Das VOR Jugendticket und Top-Jugend-
ticket 2018/19 für Wien, Niederösterreich 
und Burgenland
Jugendtickets können von Schüle-
rinnen/Schülern und Lehrlingen unter 
24 Jahren genutzt werden, wenn für 
sie Familienbeihilfe bezogen wird. Mit 
dem Top-Jugendticket um € 70 kön-
nen alle Öffis in Wien, Niederösterrei-
ch und dem Burgenland genutzt wer-
den. Dazu gehören nicht nur die ÖBB, 
die Wiener Linien, der Postbus oder 
Dr. Richard, sondern auch alle kleine-
ren Bus- und Bahn-Unternehmen so-
wie Stadtverkehre oder Wieselbusse. 
Es gibt nur wenige Ausnahmen, wie 
etwa touristische Angebote oder die 
private WESTbahn, welche nicht mit 
den Jugendtickets abgedeckt werden. 
Damit steht ein riesiges Verkehrsnetz 
an allen Tagen des Jahres – auch in 
den Ferien – zur Verfügung. 

Das Jugendticket um € 19,60 hin-
gegen gilt für Fahrten mit den benö-
tigten Öffis zwischen Hauptwohnsitz 
und Schule bzw. Lehrstelle. Die Ju-
gendtickets kann man ab August in 
Postfilialen und bei teilnehmenden 
Post Partnern in Niederösterreich und 
dem Burgenland, bei Vorverkaufsstel-
len und Ticket-Automaten der Wiener 
Linien sowie im VOR-ServiceCenter 
am Wiener Westbahnhof kaufen. Im 
VOR-Online-Ticketshop auf shop.vor.
at sowie im Ticketshop der Wiener 
Linien, ÖBB-Ticketshop und der ÖBB 
App stehen die neuen Tickets ab Juli 
zur Verfügung.

Tickets die online gekauft wurden, 
sind gegen Verlust gesichert und kön-
nen beliebig oft neu ausgedruckt oder 
auf das Handy geladen werden. Die 
neuen Jugendtickets gelten für das 
kommende Schuljahr vom 1.9.2018 
bis zum 15.9.2019 und sind in Kom-
bination mit einem Schüler-, Berufs-
schul- oder Lehrlingsausweis gültig. 
Gegen eine Aufzahlung von € 50,40 
können SchülerInnen und Lehrlinge 
jederzeit vom Jugendticket auf das 
Top-Jugendticket umsteigen. Weitere 
Informationen zu den Jugendtickets 
erhalten Sie auf www.vor.at sowie bei 
der VOR-Hotline unter 0800 22 23 24.

Radverleihsystem nextbike wieder in Betrieb
Unser beliebtes Radverleihsystem 
next bike an unserem Verleihstand-
ort beim Park & Ride Parkplatz wird 

immer beliebter. Auch dieses Jahr 
warten wieder vier 7-Gang Räder aufs 
Ausleihen und Losradeln.

Und so einfach geht’s: 
Für die Benutzung der nextbikes ist 
eine einmalige Registrierung erforder-
lich: per Hotline 02742-22 99 01 oder 
online unter www.nextbike.at

AUSLEIHEN:
 ■ Hotline 02742/22 99 01 anrufen
 ■ Nummer des gewünschten Rades 
eingeben oder über die mobile 
Webseite m.nextbike.at

 ■ Sie erhalten einen Zahlencode
 ■ Mit diesem Code das Schloss öffnen 
und los radln

RÜCKGABE:
 ■ Rad an beliebiger nextbike-Station 
zurückbringen

 ■ Rad absperren und Hotline erneut 
anrufen

 ■ Standort bekannt geben und abmelden

PREIS:   
 1 € pro Stunde,   
10 € Tagespreis für 24 Stunden

 
 
Einen schönen Sommer und allseits 
gute Fahrt wünscht Ihnen

Ihr Vizebürgermeister und
Geschäftsführender GR

für Straßen- und Verkehr
Ing. Marcus Richter

Derzeitige Stufen werden erneuert und 
sicherer ausgeführt
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N
ach dem Ableben von Peter 
Almesberger hatte Marcus 
Richter interimistisch als 
geschäftsführender Obmann 

die politischen und geschäftlichen 
Agenden der SPÖ-Gablitz übernom-
men. Die notwendige Neuwahl des neu-
en Vorsitzenden, eines neuen Kassiers 
und des gesamten Vorstandes wurde 

Neuwahl des Gablitzer SPÖ-Parteivorstandes
100% Mitgliederzustimmung für den neuen Vorstand und dessen Vorsitzenden Marcus Richter

Neuer SP-Chef und Vzbgm. Marcus Richter, LAbg. Hannes Weninger, der neu 
einberufene Gemeinderat und Kassier Rene Weis

LAbg. Hannes Weninger im Gespräch 
mit politisch Interessierten bei der 
Mitgliederversammlung

Das neue SPÖ-Team für Gablitz präsentiert sich neben den GemeinderätInnen in 
erweiterter Form mit einem Teil seiner Mitarbeiter.

am 26. Mai 2018 im Gasthaus Schrei-
ber durchgeführt. Als Gastredner war 
niederösterreichs Landtagsabgeord-
neter Hannes Weninger eingeladen.

Nach Entlastung des bisherigen 
Vorstandes durch die Rechnungsprü-
fer und Rechnungskontrolle wurde mit 
100% Zustimmung der stimmberech-
tigten Mitglieder (ohne Gegenstimme) 

Marcus Richter zum neuen Vorsitzen-
den und SPÖ-Ortschef gewählt. Der neu 
einberufene Gemeinderat Rene Weis 
wurde zum Kassier und Vorstandsmit-
glied bestellt.

Marcus Richter dankte allen Anwe-
senden für das eindeutige Ergebnis und 
stellte fest, dass die Zusammenstellung 
des Teams eine ideale und ausgewo-
gene Mischung aus Persönlichkeiten 
und Charaktere für die kommenden 
Aufgaben darstellt. Genau wie wir es 
in der Bevölkerung finden.

Weiters im Vorstand sind GGR Chri-
stian Sipl, GR Rupert Winkler, GR An-
dreas Forche (alle als Obmann-Stv.), Ulli 
Winkler (Schriftführerin), GRin Claudia 
Fritzenwanker (Schriftführerin-Stv), 
Christian Bernardyn (Kassier-Stv) und 
als erweitertes Vorstandsmitglied Luise 
Zwettler (Obfrau der Pensionisten).

Nach dem formalen Wahlakt wurden 
Diskussionen rund um die politische Si-
tuation in Niederösterreich mit LAbg. 
Hannes Weninger geführt. Besonders 
bei den älteren Mitgliedern waren Pen-
sions- und Sicherheitsthemen ein zen-
trales Gesprächsthema.

Marcus Richter
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www.vor.at

Alle Infos und Preise 
auf www.vor.at

Für SchülerInnen und Lehrlinge:
Gültig in Verbindung mit einem 
Schüler- oder Lehrlingsausweis 
für alle unter  24 Jahre

Wo und wann gilt das Ticket?
Auf allen Ö�  s in Wien, NÖ 
und BGLD vom 1. Sept. bis
zum 15. Sept. des Folgejahres

Wo bekomme ich das Ticket?

In Postfi lialen, bei teil-
nehmenden Post Partnern
und auf shop.vor.at 

Top-Jugendticket
für Wien, NÖ und BGLD

Nur € 70 

Jetzt auch 
über die VOR 
AnachB App

VOR_Jugendticket_A3 5-2018.indd   1 08.05.18   20:06
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✴  Kaufkräftige, objektpassende Vormerk-Käufer

✴  Sicherheit für Sie in allen finanziellen,
rechtlichen und persönlichen Belangen

✴  Familienbetrieb - all Ihre Gesprächspartner 
heißen Moser

•
GUTSCHEIN...
...für eine kostenlose Chefberatung und
Marktwertschätzung beim Verkauf
Ihrer Immobilie in Niederösterreich,
Wien-Umgebung und Wien.
Herr Hans Moser sen. direkt:
0664/18 494 51
Büro Tel.: 02231/61231 (tgl. 9-21 Uhr)

 IHR SENIORENMAKLER

GASTHAUS
LAABACHER WEINSCHENKE

Geöffnet: Donnerstag bis Sonntag, 9 bis 22 Uhr
Jederzeit Verpflegung von Bus- und Reisegruppen!

Ruhiger Gastgarten und Kinderspielplatz
www.laabacher-weinschenke.at

Laabach 1
A-3003 Gablitz

Tel. 02231/633 00
Mobil 0664/1321818

laabach1@gmx.at

Aus dem 
Sozialausschuss

Schulstarthilfe 
Wie jedes Jahr wird auch heuer wie-
der für das Schuljahr 2018 / 2019 die 
Schulstarthilfe an unsere 50 Erstkläss-
ler ausgegeben. 

Die von unserem verstorbenen 
Vbgm. Peter Almesberger initiierte 
Aktion erfreut sich großer Beliebtheit 
und soll ein Beitrag für die Erstausstat-
tung unserer Erstklässler sein. Damit 
wollen wir zeigen, dass wir eine fa-
milienfreundliche Gemeinde sind und 
das nicht nur ein Begriff ist für uns, 
sondern wir es auch Leben.

Der Zweckgebundene Gutschein ist 
im Warenhaus Gsöttner in der Haupt-
strasse 29 einzulösen.

Sonnenbus 
Seit nunmehr 25 Jahren wird dieser 
Ausflug für unsere Gablitzer Pensio-
nisten veranstaltet und erfreut sich 
großer Beliebtheit.

Heuer fahren wir am Mittwoch, den 
12. September, mit Bus und Schiff.

Wir beginnen in Gablitz und fahren 
nach Spitz an der Donau, um mit dem 
Schiff nach Krems zu schippern, wo 
wir bei der ca. 1 stündigen Fahrt auf 
der Donau die schöne Umgebung ge-
nießen können, anschließend kehren 
wir beim Heurigen Hamböck in Krems 
ein. Nach einer gemütlichen Hauer 
Jause fahren wir wieder nach Gablitz 
zurück.

Die Kosten für den Ausflug über-
nimmt natürlich die Marktgemeinde 
Gablitz inklusive der Hauer Jause + 
einem Getränk. 

Verbringen Sie einen netten Nach-
mittag mit mir und melden Sie sich 
zeitgerecht an.

Christian Sipl 
GGR für Soziales und Gemeindewoh-

nungen, Sicherheitsmanager
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D
ass die ÖsterreicherInnen 
bereits jetzt sehr flexibel ar-
beiten und Millionen an zum 
großen Teil unbezahlten 

Überstunden leisten, ist Kurz und Stra-
che egal. Die schwarz-blaue Regierung 
will, dass die ÖsterreicherInnen noch 
mehr und bis zum Umfallen arbei-
ten. Denn Kurz will unter tatkräftiger 
Mithilfe Straches die Wünsche seiner 
Großspender befriedigen, die ihre Pro-
fite mit allen Mitteln maximieren wol-
len. Dass bei der 60-Stunden-Woche 
die Gesundheit, die Familien und die 
Kinder auf der Strecke bleiben, neh-
men Kurz und Strache ganz bewusst 
in Kauf.

Kurz/Strache setzen alles daran, die 
Errungenschaften des Sozialstaates, 
ArbeitnehmerInnenrechte und Sozial-
partnerschaft zu zertrümmern. Beim 
schwarz-blauen Plan von 12-Stunden-
Tag und 60-Stunden-Woche ohne 
Betriebsvereinbarung kann von ei-
ner Arbeitszeit-Flexibilisierung zum 
beiderseitigen Nutzen und auf Basis 
der Freiwilligkeit keine Rede sein. 
Dagegen werden wir mit allen Mitteln 
kämpfen!

„Mein Schwager ist Maurer. Wenn 
man da von Freiwilligkeit spricht, 

60-Stunden-Woche: Gesundheit, Familie und 
Kinder bleiben auf der Strecke

dann gibt es die höchstens bei der 
Freiwilligen Feuerwehr“, sagt SPÖ-
Bundesgeschäftsführer Max Lercher. 
Es geht dem Konzernkanzler Kurz bei 
der als Flexibilisierung verharmlosten 
Ausweitung der Tages- und Wochen-
arbeitszeit um eiskalte Gewinnmaxi-
mierung für sein Klientel. Entlarvend 
ist schon im Vorfeld der Beschlussfas-
sung das Triumphgeheul vonseiten 

der Wirtschaft. Die Rechnung zahlen 
jene ArbeitnehmerInnen, die von die-
ser Regierung eine Arbeitssituation 
aufgezwungen bekommen, die sie 
quasi zurück in die Vergangenheit des 
Manchesterkapitalismus pusht.

Sozialdemokratische Partei 
Österreichs

Bundesorganisation

Ihr Garten in 

bester Hand!

Baumpflege
Baumabtragungen

Bewässerungsanlagen
Heckenschneiden

Hochbeete
Rollrasen verlegen

Sämtliche Gartenarbeiten

 G
artenpflege
I.W.R.

Ing. W. Rott
3003 Gablitz

Laubegasse 5

0664/4532115
garten.rott@a1.net
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3003 Gablitz, Hauptstraße 25A
Tel.: 02231/63887 Fax: 02231/63887
Mobil: 0664/251 34 19 E-Mail: office@maier-elektro.at

Durchführung sämtlicher Elektroinstallationen, Verkauf sämtlicher Geräte

KRÄNZEBUKETTS

BLUMEN

GR
AB

BE
PF
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NZ

UN
G

GESTECKE

Hauptstrasse 19
3003 Gablitz
 

Mo-Fr 9-13, 15-18
Sa 9-13 Uhr
 

0650/ 347 04 33
 

blumen@�orapassion.at
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Nach einem Besuch der 
Altstadt von Melk ging es zum 
Heurigen

A
m 5. Mai 2018 führte die 
Muttertagsfahrt der SPÖ-
Gablitz die teilnehmeden 
Mütter samt Begleitung mit 

dem Bus nach Melk an der Donau. Der 
„knallrote“ Autobus der Firma Zuklin 
fuhr direkt in die Altstadt von Melk. 
Von da aus konnten die Innenstadt 
und das Stift Melk besucht werden. 
Die netten Kaffees boten Zeit für eine 
Ruhepause und einen guten Kaffee mit 
Kuchen, Apfelstrudel oder Eis.

Nach 2 Stunden Aufenthalt ging es 
weiter nach Emmersdorf zu einem Heu-
rigen, der mit einer kräftigen Brettljau-
se alle Teilnehmer verwöhnte. Keiner 
wollte eigentlich wieder zurückfahren, 
da es so ein lustiger und gemütlicher 
Nachmittag bei traumhaftem Wetter 
war. Die älteste Teilnehmerin war be-
achtliche 93 Jahre alt und eine Dame 
feierte im Bus gemeinsam mit uns ih-
ren 90 Geburtstag.

Die Muttertagsfahrt 
führte uns in  

die schöne Wachau
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V
or kurzem holte ich meinen 
Sohn vom Schulhort ab. Wie 
immer unterhielt ich mich 
noch mit befreundeten El-

tern und die Kinder spielten vorm 
Schulgebäude. Die Jungs tranken da-
bei Fruchtsäfte und naschten Süsses. 
Als es Zeit war zu gehen, sagte ich den 
Kindern, sie sollen doch die Getränke-
verpackungen wegwerfen. NUR WO? 
Der einzige Mistkübel in direkter Um-
gebung befindet sich beim Spielplatz 
– also gegenüber der Schule. Oder un-
terhalb der Schule beim kleinen Park-
platz. Da musste ich natürlich reagie-
ren und in unseren Reihen fand ich 
den perfekten Ansprechpartner – Mar-

Ein Wort – ein Mistkübel – aber wo  
er steht – darauf kommts an
Oft sind die kleinen Dinge im Leben jene, über die man sich am meisten  
ärgert oder auch freut, wie am Beispiel eines Mistkübels….

cus Richter. Er sicherte mir sofortige 
Unterstützung zu und so machten wir 
uns kurze Zeit später gemeinsam auf 
den Weg zum Gablitzer Bauhof, um 
dieses Problemchen anzusprechen.

Was soll ich sagen – der Mistkübel 
wurde ummontiert. Unsere Kinder 
und auch die TurnerInnen vom Ga-
blitzer Turnverein können ihren Mist 
bequem wegwerfen, ohne die Straße 
zu überqueren. Ganz nach dem Mot-
to „Sicherheit geht vor“ und „Gib dem 
Müll keine Chance“

Danke Marcus, dass wir dieses Pro-
jekt gemeinsam und so rasch umge-
setzt haben.

Rene Weis
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A
us dem Wunsch nach einem 
sinnvollen Ausgleich zu 
einem immer mehr unsin-
nig erscheinenden Beruf ist 

innerhalb von neun Jahren erst ein 
Hobby, dann ein sehr zeitintensiver 
Zweitberuf und schließlich, nach reif-
licher Überlegung, ein durchaus erfül-
lender Hauptberuf geworden. Seit Be-
ginn 2016 sind wir als Imkerei Bieno 
ein bäuerlicher Betrieb, der von der 
Gewinnung von Honig und der Her-
stellung von Bienenprodukten sowie 
von erlebnispädagogischen Veranstal-
tungen lebt.

Unsere Honige sind ausschließlich 
regional im direkten Umfeld des Wie-
nerwalds geerntet und ebenso nach 
den jeweiligen Standorten unserer 
Bienenstöcke abgefüllt. So ist es schon 
ein kleines Geschmackserlebnis diese 
vor dem Kauf zu verkosten.

Neben den klassischen Produkten 
wie Honig in flüssiger und cremiger 
Form bieten wir auch viele weitere 
Produkte, deren Grundstoffe uns die 
Bienen liefern.

Unsere Philosophie ist ganz ein-
fach: wir wollen den Menschen das 
Erlebnis Biene und ihre Produkte so 
naturnah wie möglich wieder näher 
bringen. Das ist unser Weg Natur- 
und Umweltschutz zu leben. Anderen 
das Wissen zu vermitteln, wie auch 
sie ganz einfach ihren kleinen Beitrag 
zur Aufrechterhaltung einer gesunden 
Umwelt leisten können.

Ein summendes Konzept:  
Bieno – die Imkerei im Wienerwald

Um nicht doch noch irgendwann die 
Prognose Albert Einstein’s „Wenn 
die Biene von der Erde verschwindet, 
dann hat auch der Mensch nur noch 
vier Jahre zu leben.“ erfüllt zu sehen.

Viel Interessantes rund um das 
Thema Biene bieten wir Besuchern 
unserer Bienentouren – das sind indi-
viduell zu vereinbarende „Bienenfüh-
rungen“ für Gruppen ab 10 Personen 
jeden Alters. Das Programm einer 
Bienentour beinhaltet Theorie und 
Praxis in ausführlicher und naturna-
her Form.

Bei Interesse einfach anrufen, nä-
here Informationen einholen und/
oder einen Termin vereinbaren. Oder 

Sie besuchen uns einfach zum Bienen-
trasch beim offenen Bienenstock auf 
der Purkersdorfer Feihlerhöhe, zur 
Verkostung am Gablitzer Bauern-
markt oder Sie kommen AbHof bei 
uns vorbei! Bitte vorher anrufen! Wir 
freuen uns schon!

Imkerei Bieno – Bieno, der Imker 
aus dem Wienerwald
Benno Karner, ausgebildeter 
Imkerfacharbeiter
Eva-Maria Weber, Imkerin und 
akademisch geprüfte Fachkraft für 
tiergestützte Therapie
Schamanngasse 20, 3003 Gablitz
Telefon: BK 0664/120 22 30, 
EMW 0664/135 75 69
servus@bieno.at, www.bieno.at

3003 Gablitz, Schamanngasse 20

Nähere Informationen unter

Jetzt auch am GablitzerBauernmarkt
Honig
Bienenprodukte
BienentourenTelefon: 0664/120 22 30
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Sa., 18. August, 
16 –19 Uhr,

Laabacher Schenke
(Laabach 1, 3003 Gablitz)

Indianerspielebus 
Mal-und Schminkstation

XXL-Frisbee
Kriechschlauch

spielebus, Hüpfburg U.v.m.

Grillen mit Würstelgrillen für Kinder 
Eintritt ist FREI

Veranstalter: Fraktion der SPÖ Gablitz

Aktivitäten:

Family Day
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D
as diesjährige Dorffest 
stand im Zeichen von 
100 Jahren Gabitzer Mu-
sikverein. Mehrere Mu-

sikkapellen aus den umgrenzenden 
Gemeinden kamen auf einen mu-
sikalischen Gruß in Gablitz vorbei. 
Sie marschierten standesgemäß 
mit einem Marsch in ihren Trach-
ten-gewändern in der Hauptstraße 
ein. Der ORF übertug live für Radio 
4/4 mit zwei Übertragungswägen 
und die bekannte Moderatorin In-
ge Winder moderierte durch den 
Nachmittag.

Dorffest 2018 – Impressionen eines 
 musikalischen Festes
Volksmusik, gute Stimmung und viele Besucher zeichneten das diesjährige  
Dorffest aus – und das „Team für Gablitz“ war mit dabei

Gute Stimmung am SPÖ-„Team für Gablitz“ Standl mit vielen Freunden und Gästen

Die Purkersdorfer Stadtkapelle unter der Leitung von  
Kapellmeister Philip Nischkauer

Luise Zwettler, Bertl 
und Ulli Winkler an der 

 Bier-Zapfsäule und 
Getränkeausgabe

Einmarsch der Blasmusik Steinbach-Mauerbach, geführt von 
Kapellmeister-Stellvertreterin Raffaela Haindl
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 Gablitzer
Bauernmarkt

Qualitätsweine, Honig & Bienenprodukte,
Obst, Gemüse, Brot, Eier, Wurst & Speck,

griechische Produkte, Schaf- u. Ziegenprodukte, 
italienische Spezialitäten

jeden Mittwoch
16.00 - 19.00 Uhr

vor dem Ärztezentrum
Bachgasse 1 - 2

Plakat Bauernmarkt-wöchentlich.indd   1 14.05.2018   10:56:10
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D
ie Mindestsicherung sollte 
auf eine materielle Existenz-
sicherung abzielen, die 
gleichzeitig eine soziale In-

tegration ermöglicht. Die BMS soll 
 Armut, Obdachlosigkeit und Slumbil-
dung verhindern sowie den Menschen 
Nahrung geben. Die Mindestsicherung 
soll für Sicherheit und Stabilität sorgen 
und Menschen vom Rand in die Mitte 
der Gesellschaft zurück holen.

Bei der BMS Neu der schwarz-blauen 
Bundesregierung steht dieser Grund-
satz jedoch nicht im Vordergrund. Die 
BMS Neu ist ein Mittel zur Durchset-
zung ordnungspolitischer Ziele der 
Bundesregierung:

 ■ Menschen, die arbeiten, sollen 
auch finanziell bessergestellt sein, 
als jene die nicht arbeiten bzw. 
gearbeitet haben.

☞ Löhne steigen nicht, nur weil 
jemandem die Mindestsicherung 
gekürzt wird.

 ■ Die BMS neu soll zentrale integra-
tionspolitische und fremdenpolizei-
liche Ziele unterstützen.

☞ Sinn der BMS ist nicht die Unter-
stützung fremdenpolizeilicher Ziele.

Auszüge aus dem Schwarz-Blauen 
Grundsatzgesetz zur BMS
„Leistungen der Mindestsicherung 
Neu sind subsidiär und nur insoweit 
zu gewähren, als der Bedarf nicht 
durch eigene Mittel des Bezugsbe-
rechtigten oder durch zustehende und 
einbringliche Leistungen Dritter abge-
deckt werden kann.“

☞ Für den Herbst hat die Bun-
desregierung das „Arbeitslosen-
geld Neu“ angekündigt. Dabei 
soll die Notstandshilfe gestrichen 
werden. Menschen würden somit 
direkt in die Mindestsicherung 
fallen. Hart erarbeitetes Vermö-
gen für die Zukunftsvorsorge (zB 
Sparbuch) sowie Wohnung oder 
Auto müssen somit der schwarz-
blauen „(A)sozial-Politik“ geop-
fert werden.

„Leistungen der Mindestsicherung 
Neu sind von der Bereitschaft zum 
Einsatz der eigenen Arbeitskraft oder 

Bedarfsorientierte Mindestsicherung (BMS)

von aktiven Integrationsleistungen (In-
tegrationsvereinbarung, Wertekurse, 
Deutschkurse, Kulturtechniken) ab-
hängig zu machen.“

Wenngleich dieser Absatz bereits 
bisher bestehender Bestandteil der 
Mindestsicherung war, so sind die In-
tentionen diesen zu verstärken unter 
Schwarz-Blau wohl folgenschwerer:

 ■ „Bereitschaft“ bedeutet, dass 
Menschen dazu gedrängt werden, 
schlechtest bezahlte Erwerbsarbeit 
anzunehmen. Das ist ein Anschlag 
auf die ArbeitnehmerInnenrechte.

 ■ Mogelpackung Integration – 
Sprachkurse und Integrationsjahr 
werden gestrichen, das Beherr-
schen der Sprache aber als Bedin-
gung für die BMS herangezogen.

 ■ Die EU-Konformität/Verfassungs-
mäßigkeit ist fraglich
• Sprachnachweis ist bei EU- 
BürgerInnen nicht zulässig
• Den Spracherwerb mit einer 
automatischen Kürzung zu ver-
binden, ist eine diskriminierende 
Zugangsvoraussetzung
• Wartefrist von 5 Jahren

Schwarz-Blau kann diktieren und 
sanktionieren, aber nicht kooperieren
„Verpflichtung der Länder zur Erfas-
sung und Übermittlung einer Reihe 
von Daten zu den Bezieherinnen und 
Beziehern einer Mindestsicherung an 
den Bund.“

„Bundesweite Einrichtung eines 
wirksamen Kontroll- und Sanktions-
systems. Bei unrechtmäßigem Bezug, 
zweckwidriger Verwendung der Min-
destsicherung, Arbeits- und Integra-
tionsverweigerung sowie nachgewie-
sener Schwarzarbeit sind wirksame 
Sanktionen, Reduktionen bzw. völlige 
Einstellung und Rückforderung der 
Mindestsicherung vorzusehen.“

 ■ Die Grundlagen wurden ohne Ein-
beziehung der Länder erarbeitet. 
Keine Partnerschaft auf Augenhöhe.

 ■ Die SPÖ ist der ÖVP in der Vergan-
genheit weit entgegengekommen, 
um eine bundeseinheitliche Lösung 
zu finden. Die BMS darf jedoch 
nicht dem politischen Kleingeld 
geopfert werden.

 ■ An die Stelle des jahrzehntelang 
bewährten österreichischen Kurses 
des politischen Kompromisses tritt 
nunmehr das Diktat.

 ■ Durch eine zu geringe Mindestsi-
cherung wird Schwarzarbeit und 
Kriminalität erst recht gefördert.

Arbeitsqualifizierungsbonus
Von den 863,04 Euro für eine allein-
stehende Person sind 300 Euro als 
Arbeitsqualifizierungsbonus vorgese-
hen. Anspruch auf diesen besteht bei 
einem Pflichtschulabschluss in Öster-
reich, bei Deutschkenntnissen auf B1-
Niveau oder Englischkenntnissen auf 
C1-Niveau sowie weiteren erfüllten 
Kriterien (Integrationsvereinbarung, 
Wertekurse, …).

 ■ Derzeit gibt es rund 17.000 öster-
reichische BezieherInnen einer 
Mindestsicherung ohne Pflicht-
schulabschluss. (noen.at, 4.6.2018)

 ■ Die BMS soll ein menschenwür-
diges Leben ermöglichen. Mit 563 
Euro ist das nicht möglich.

 ■ Eigentlich integrierten Personen, 
die zwar nicht auf dem gefor-
derten Niveau, jedoch ausreichend 
Deutsch sprechen, wird die Lei-
stung gestrichen. Integration wird 
dadurch erschwert.

Die schwarz-blaue Mär vom Mindest-
sicherungstourismus
„Eine Zuwanderung in den österrei-
chischen Sozialstaat über den Bezie-
herkreis der Mindestsicherung muss 
gestoppt werden.“

„Leistungen der Mindestsicherung 
Neu sind Personen ohne tatsächlichen 
Aufenthalt im Bundesgebiet, Asylwer-
bern, Subsidiär Schutzberechtigten 
sowie Ausreisepflichtigen nicht zu ge-
währen.“

 ■ Nur 10 Prozent der BezieherInnen 
sind Asylberechtigte. Der Rest 
sind ÖsterreicherInnen und EU-
BürgerInnen, die die Kriterien 
zum Bezug der Mindestsicherung 
erfüllen.

 ■ Familien, die auf die Mindestsi-
cherung angewiesen sind, müssen 
sich auf Kürzungen einstellen. 
Rund 85 Prozent der Kinder, das 
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Was wir bieten:
Kompetente Betreuung durch unser Reifenteam
Komplettes Service rund um Ihre Reifen
Reifen-Depoteinlagerung inklusive Reinigung
PWK-, LKW-, Zweirad- und Landmaschinenbereifung
Alle Markenreifen und Felgen promt verfügbar
Stahl- und Alufelgen, Gebrauchtreifen

3003 Gablitz, Linzer Straße 180
Tel.: 02231/669 70, Fax: 02231/669 70 DW4
office@reifenfoeldi.at, www.reifenfoeldi.at

…da bin ich mir sicher!

HR Consulting
Alexander  Wozak

„Personal- und 
Managementberatung“

Sie suchen,
wir finden!

Die hellsten
Köpfe in

IT, Technik &
Management

Tel. +43 1 8771392-0  Mobil +43 664 1019263
alexander.wozak@hrconsulting.at  www.hrconsulting.at

Ihr Partner für Räumungen 
Egal ob Wohnung, Haus oder Betrieb – wir sind 
Ihr verlässlicher Partner. Gut erhaltene Möbel 
und Waren werden Menschen, die sehr genau 
auf Ihr Budget schauen müssen, zu sozial 
verträglichen Preisen beim Sozialmarkt SamLa 
angeboten. Unverwertbares wird ordnungs-
gemäß entsorgt. Wir übergeben Ihnen die 
Immobilie besenrein retour.  
 
Vereinbaren Sie gleich einen  
kostenlosen Besichtigungstermin: 
0664 / 884 67 660 
samla@samariterbund.net 
www.samla.at  

Gablitzer 
Ortstaxi 
Betriebszeiten: 
Mo, Mi und Fr von 8–13 Uhr (werktags)
Fahrtarife: 
Gablitz innerorts 2 Euro 
nach Purkersdorf (Ärztezentrum) oder 
Mauerbach 3 Euro pro Fahrt
Erreichbarkeit: 
Mo, Mi und Fr von 7.30–12.30 Uhr 
unter 02231/63466-600

Eine Initiative der Team für 
Gablitz
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sind rund 70.000 Personen, die 
in Österreich Mindestsicherung 
beziehen, werden diese Kürzungen 
zu spüren bekommen.

 ■ Ab dem zweiten Kind flacht die 
Mindestsicherung deutlich ab. Das 
erste Kind bekommt noch 216 
Euro, das zweite 129 Euro und 
jedes weitere nur mehr 43 Euro 
monatlich. Das Armutsrisiko bei 
Familien mit drei oder mehr Kin-
dern liegt bei 21,8 Prozent. Im Ver-
gleich dazu erhalten gutverdienende 
Eltern mit drei Kindern ab 2019 
über den Familienbonus 4.500 Euro 
oben drauf.

 ■ In der Steiermark waren 2017 
zwei von drei BMS-BezieherInnen 
AufstockerInnen, in Wien sind 
die Hälfte der BezieherInnen Auf-
stockerInnen, also Menschen mit 
Jobs, deren Einkommen nicht zum 
Leben reicht.

 ■ Schwarz-Blau behauptet, die 
Kosten für die Mindestsicherung 
explodieren. Tatsächlich macht 
die Mindestsicherung in Österreich 
1/76 des Budgets aus, dass sind 
1,3 Prozent.

BMS – Höchstsätze pro Monat, 12 mal/Jahr
BMS NEU NÖ derzeit Unterschied

Alleinstehend/Alleinerziehend 863,04 = 863,04 keiner

Ehepaar/LG 1.208,30 < 1.294,56 - 86,26

Zusätzliche unterhaltsberechtigte 
volljährige Person

388,40 < 431,52 - 43,12

Mind. Person mit FBH 1. Kind 215,80 > 198,50 + 17,30

2. Kind 129,50 < 198,50 - 69,00

ab 3. Kind 43,20 < 198,5 - 155,30

Alleinerzieherinnenbonus 1. Kind 100,00 —

2. Kind 75,00 —

3. Kind 50,00 —

ab 4. Kind 25,00 —

Sofern der Arbeitsqualifizierungsbonus von 300 Euro nicht zur Auszahlung gelangt,  
erhält eine alleinstehende/alleinerziehende Person 563,04 Euro pro Monat.

Konsequenzen für die NiederösterreicherInnen:
Ehepaar ohne Kinder: – 86,26 Euro pro Monat
Familie + unterhaltsberechtigte volljährige Person:  – 129,38 Euro pro Monat
Familie + 1 minderjähriges Kind:  – 68,96 Euro pro Monat
Familie + 2 minderjährigen Kindern:  – 137,96 Euro pro Monat
Familie + 3 minderjährigen Kindern:  – 293,26 Euro pro Monat
AlleinerzieherIn mit 1 minderjährigen Kindern:  + 117,30 Euro pro Monat
AlleinerzieherIn mit 2 minderjährigen Kindern:  + 123,30 Euro pro Monat
AlleinerzieherIn mit 3 minderjährigen Kindern: + 18 Euro pro Monat

A
m Mittwoch, dem 2. Mai 2018, eröffnete erstmals 
am Zentrumsparkplatz neben dem Ärztezentrum 
der Gablitzer Bauernmarkt mit reichhaltigen 
 Naturprodukten. Von geräuchertem Schinken 

und Würstel bis hin zum fein aufgeschnittenen  Prosciutto 
und vielen hochwertigen Käsesorten gibt es eine große 
Auswahl an tollen Produkten. Auch der Gablitzer Benno 
 Karner, bekannt als „Bieno, der Imker aus dem Wiener-
wald“, bietet eine Vielzahl seiner selbstgemachten Honig-
produkte zum Verkauf an. Auch griechische Feinheiten und 
Regionales aus dem Tullnerfeld, wie Obst, frisches Gemüse, 
Brot und sogar selbstgemachter Eierlikör, stehen zum Kauf 
für Sie bereit. Ein Winzerbetrieb aus dem Traisental run-
det das kulinarische Angebot mit sehr guten Weinen ab. 
Neben der Eröffnung des Bauernmarktes konnte SPÖ-Vor-
sitzender und Vizebürgermeister Marcus Richter mit dem 
niederösterreichischem Landesrat Ludwig Schleritzko, der 
für Finanzen und Mobilität zuständig ist, über künftige 
Mobilitäts- und Straßenprojekte und deren Finanzierungs-
mögichkeiten für Gablitz sprechen.

Bauernmarkt im Gablitzer Zentrum startete mit guter 
Auswahl an Naturprodukten, Schmankerln und Weinen
Der neu angesiedelte Bauernmarkt erfeut sich zunehmender Besucher

Vizebürgermeister Marcus Richter, Landesrat Ludwig Schleritzko 
und Bürgermeister Michael Cech bei der Eröfnung des Gablitzer 
Bauernmarktes
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I
n den Morgenstunden des 2. Juli wurde der 
neue und für Österreich im Design einzigar-
tigen Bankomat der „Erste Bank“ in Betrieb 
genommen und für Kunden eröffnet. Zuvor 

war ein Ersatzgerät zum Einsatz gekommen, um 
die Lieferfrist des neuen Gerätes abzudecken. 
Zur Eröffnung sind Vertreter der „Erste Bank“ 
sowie für die Gemeinde Bürgermeister Micha-
el Cech und Vizebürgermeister Marcus Richter 
gekommen. Auch Amtsleiter Dr. Hannes Mario 
Fronz und Bauhofleiter Harald Freistetter, die 
sich um die formalen und technischen Belange 
einsetzten, waren beim Start des neuen Geldau-
tomaten anwesend. Sechs Unternehmen waren 
am Bankomatbau, der Lieferung, Montage, Be-
füllung, Datenanbindung und Inbetriebnahme 
involviert.

Der neue Bankomat ist videoüberwacht, mit 
einer integrierten Alarmanlage versehen und 
wurde auf einem 15 Tonnen Betonfundament 
montiert.

Vor dem Bankomat direkt an der B1 wurde 
die Parkmöglichkeit durch das Entfernen einer 
Baumscheibe nun verbessert und eine Halte- 
und Parkverbotsbeschilderung – ausgenommen 
für Bankomatkunden während der Dauer der 
Geldbehebung – wird gemäß Verordnung der 
BH-St. Pölten folgen. 

Neuer Bankomat der „Erste Bank“ 
in Betrieb gegangen
Österreichweit einzigartiges Design eines Bankomaten für Gablitz

Kontrollabzug für Ihre Einschaltung in der Festschrift
100 Jahre 1. Gablitzer Musikverein „d’Wienerwalder“

3252 Petzenkirchen
Y b b s e r  S t r a ß e 1 4
Tel. 0 74 16 / 504-20 Fax DW 22
E-Mail offenberger@muttenthaler.com

Druckservice

Bitte ausfüllen und retour faxen: 07416/504-22 [z.H. Frau OFFENBERGER] oder
ein Retourmail mit „OK“ bzw. Änderungswünschen: offenberger@muttenthaler.com

q Inserat in Ordnung                    q Korrektur der Einschaltung

Korrekturen:

Unterschrift der/des Verantwortlichen:

70
Jahre
19 4 8 - 2

0 1
8WIR FEIERN 

JUBILÄUM!



www.gablitz.spoe.at 21

W
  under werden wahr“ – Am Samstag, den 
9. Juni 2018, gab ein Kühlschrank der Press-
baumer Team Österreich Tafel sprichwörtlich 
„den Geist auf“ und die Kühlkette der gespen-

deten Lebensmittel war, auch aufgrund der sommerlichen 
Temperaturen über 30°C, gefährdet. Über Facebook folgte 
ein Hilfeaufruf der Leitung der Gesundheit- und Sozialen 
Dienste für eine kurzfristige Kühlschrankspende. Das Er-
gebnis waren ein Kühlschrank der innerhalb kürzester Zeit 
geborgt wurde sowie zwei gespendete Neugeräte.

„Ich habe kurz die Problematik erklärt und gehofft, dass 
irgendjemand einen gebrauchten Kühlschrank ungenutzt 
stehen hat und uns diesen zumindest kurzfristig zur Ver-
fügung zu stellen könnte,“ so Alexandra Stangl, Leiterin der 
Gesundheit- und Sozialen Dienste in Purkersdorf-Gablitz. 
Der Aufruf hatte auf der sozialen Plattform eine Resonanz 
und Hilfsbereitschaft zur Folge, mit der die Leiterin so 
nicht gerechnet hat. Durch einen geborgten Kühlschrank 
konnten die Lebensmittel kurzfristig zwischengelagert 
werden. „Es haben sich dann weiters eine Purkersdorferin 
sowie ein Purkersdorfer Gewerbetreibender bei uns gemel-

det, die uns jeweils einen Kühlschrank gespendet haben“, 
erzählt Frau Stangl dankbar.

Rund 35 Tonnen gespendete Lebensmittel wurden ver-
gangenes Jahr durch die Team Österreich Tafel in Press-
baum an bedürftige Menschen verteilt. Darunter auch zahl-
reiche Lebensmittel, wie etwa Milchprodukte und Wurstwa-
ren, für die eine entspreche kühle Lagerung erforderlich ist. 
„Gerade bei verderblichen Waren ist die Aufrechterhaltung 
der Kühlkette das oberste Gebot“, so Alexandra Stangl.

Beide Kühlschränke befinden sich mittlerweile in den 
Räumlichkeiten der Tafel und wurden bereits in Betrieb 
genommen. „Im Namen des Roten Kreuzes Purkersdorf, 
aber ganz besonders im Namen der Bedürftigen, bedan-
ke ich mich bei allen Spendern ganz herzlich. Sie haben 
bewiesen, dass Wunder wahr werden können“, meint die 
GSD-Leiterin abschließend.

Dipl.-Ing. Christoph Schipany, Georg Tertsch
Österreichisches Rotes Kreuz

Landesverband  Niederösterreich
www.roteskreuz.at/purkersdorf

Rot Kreuz Team Österreich Tafel weiß 
„Wunder wer-den wahr!“

Querfeld Gartengestaltung

Entspannen im Garten
Gartenplanung 

Beratung und Ausführung
von Neuanlagen und 

Umgestaltungen

Bewegung im Garten
Steinarbeiten

Terrassen und Wege
Installation von 

Beregnungsanlagen

Wasser im Garten
Teiche, Schwimmteiche 

Kleinbiotope 
mit Wasserfällen und 

Wasserläufen

Ein Baum
macht noch keinen Garten.

Oder: im Urinstinkt des
 Menschen steckt die 

Sehnsucht nach der Rückkehr
ins Paradies

Gärtnermeister Günter Querfeld
J. Stadlmaier-Gasse 2/29, 3003 Gablitz, Telefon: 0676/3149910

E-Mail: office@querfeld.at, www.querfeld.at
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A
nfang April fand beim Sam-
La in Purkersdorf eine tolle 
Osteraktion statt: Bei der 
Wunschhütte, die rund um 

traditionelle Feste ihre Pforten öffnet, 
gab es köstliche Aufstrichbrote, Oster-
eier und Getränke. Neben den zahl-
reichen KundInnen kamen auch viele 
lokale Politiker aus den umliegenden 
Gemeinden vorbei. Die eingenom-
menen Spenden gehen bei dieser Akti-
on an die Samariterbund Wunschfahrt 
– einer Initiative, die vor etwa einem 
halben Jahr ins Leben gerufen wurde.

Die Idee hinter der „Wunschfahrt“
Für jeden von uns gibt es Orte oder 
Anlässe, die eine besondere Bedeu-
tung haben oder deren Besuch schon 
lange auf der persönlichen Wunschlis-
te steht. Doch für manche von uns ist 
es schwierig, diese Unternehmungen 
auch in die Tat umzusetzen. Gerade 

wenn man gesundheitlich bedingt nur 
noch eingeschränkt mobil ist, ist die 
Fahrt zu einem Wunschort oft nicht 
mehr so einfach realisierbar.

Trotz der Unterstützung von Fa-
milienmitgliedern und PartnerIn ist 
es für PalliativpatentInnen aufgrund 
der erforderlichen medizinischen Be-
treuung oder aus organisatorischen 
Gründen leider oft nicht möglich, ei-

nen solchen Ausflug unternehmen 
zu können. Im Rahmen des Projekts 
„Samariter-Wunschfahrt“ können Pal-
liativpatientInnen eine Fahrt zu ihrem 
Wunschort innerhalb von Österreich 
unternehmen. Die Samariter-Wunsch-
fahrt finanziert sich ausschließlich aus 
Spendenmitteln sowie über ehrenamt-
liche Mitarbeit und ist für Fahrgast 
und Begleitperson kostenlos. Weitere 
Informationen finden Sie unter https://
wunschfahrt.samariterbund.net

Wollen Sie eine Wunschfahrt unternehmen?
Beim Ausfüllen des Antrages unterstüt-
zen wir Sie gerne –Tel. 01/89145-386 
oder per email unter wunschfahrt@ 
samariterbund.net

Herbert Willer
SamLa-Bereichsleiter

Arbeiter Samariterbund Österreich

Erstes Palliativfahrzeug Österreichs  
in Betrieb genommen
Im Rahmen des Projekts „Samariter-Wunschfahrt“ können PalliativpatientInnen 
eine Fahrt zu ihrem Wunschort innerhalb von Österreich unternehmen.

Medizinisch Top-Ausgerüstetes Fahrzeug 
im Dienste der Palliativpatienten

Bild von links n. rechts (vor dem Fahrzeug der Samariter-Wunschfahrt): Michael Richter (GR Mauerbach), Mag.a Therese Kirchner (ASB-
Projektleiterin Samariter-Wunschfahrt), Claudia Bock (Bgm.in Wolfsgraben), Ing. Michael Cech (Bgm. Gablitz), Ing. Marcus Richter 
(Vizebgm. Gablitz), Josef Schmidl-Haberleitner (Bgm. Pressbaum), Gerhard Pracher (ASB-NÖ), Mag. Karl Schlögl (Bgm. Purkersdorf), 
Johann Novomestsky (Bgm. Tullnerbach), Alfred Gruber (Vizebgm. Pressbaum), Herbert Willer (SamLa-Bereichsleiter)
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HEIZUNG – WASSER – BAD

LINZERSTRASSE 80, 3003 GABLITZ
 Tel. 02231/63665, 638 68 Fax 638 68/16

Ab Juli sind wieder 
einige Fahrten für alle, 
die mitfahren wollen, 
geplant.

Wir fahren, wie schon öfters 
im Juli, zum Spanferklessen 
nach Zweiersdorf, am Fuße 
der Hohen Wand.

Im August geht es wei-
ter ins Straußenland in 
Schönberg am Kamp. 
Im Rahmen einer ge-
führten Besichtigung er- 

fahren wir alles zum Thema Vogel 
Strauß. Es werden Straußenprodukte 
durchgegeben, wie beispielsweise volle 
und leere Eier, echtes Straußenleder 
und eine Imitation – Verschiedenes 
zum An- und Begreifen. Nach der Ein-
führung geht es ins ca. 6 km weit ent-
fernte Freigelände, wo auf rund 8 ha 
Grund über 300 Strauße, Nandus und 
Emus untergebracht sind. Hier erlebt 
man die großen Vögel in Aktion. Mit 
etwas Glück können wir den beein-
druckenden Balztanz des Straußen-
hahnes miterleben und die Festigkeit 
eines Straußeneis überprüfen. Das 
Mittagessen wird bei einem lustigen 
Wirt in Niedergrünbach, in der Nähe 
des Ottensteiner Stausees, eingenom-
men. Den Nachmittag verbringen wir 
mit einem Besuch in Schaugärten mit 
Kräutern, Gemüse und anderem, na-
türlich mit Verkostung.

Der nächste Ausflug führt uns im 
September auf den neu renovierten 
Donauturm zu einer gemütlichen 
Jause, den Abschluss machen wir bei 
einem Heurigen in Königstetten. 

Im November gibt es, wie schon 
einige Jahre, das Ganslessen beim 
Schreiber, mit einer kurzen Jahres-
versammlung für Mitglieder.

Bilder und Berichte über die einzel-
nen Ausflüge werden in den folgenden 
Ausgaben gezeigt.

Liebe Grüße
Luise

Wann und wo finden Sie uns?
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 
zwischen 14 und 17 Uhr,  
im Gasthaus „Zum Schreiber“  
in der Linzer  Straße 77.

josko     Fenster & Türen
Firma

Viktor Nemec
Tel: 0676 / 422 59 25

v.nemec@joskopartner.at
Wartungs- und Reparaturarbeiten von

Sonnenschutz und allen Fenstermarken
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Am Foto gratulieren Vizebgm. Marcus Richter und GR Andi Forche der U13 um 
Trainer Nadeem Baig und den CO-Trainern Lucas Dietsche und Max Gamper zum 
Aufstieg in die NÖ-Landesliga. 

Garagenfest der Roten Kreuzes besucht
Auf Besuch beim diesjährigen Garagenfest des Roten Kreuzes in Purkersdorf 
waren Marcus Richter und Sozialreferent Christian Sipl, die von Bezirksstel-
lenleiter Wolfgang Uhrmann herzlich begrüßt wurden. Dabei wurde auch 
über die Einsatzleistung und über künftige Anforderungen der Rettungsstel-
le gesprochen, die Gablitz auch mitversorgt.

Bezirksmeisterschaft im 
Betriebssportkegeln
Unsere Schriftführerin 
belegte den ersten Platz in der 
Dameneinzelwertung

Die AK Niederösterreich veranstaltet jedes 
Jahr Bezirks-/Landesmeisterschaften im 
Betriebssportkegeln. Die Mannschaften, 
die die AK Niederösterreich stellt, treten 
aufgrund der geringen Betriebsanzahl im 
Bezirk Schwechat eben für diesen an. Am 
7.  Mai 2018 fanden die Siegerehrungen 
der Bezirksmeisterschaft im Betriebs-
sportkegeln im Sportzentrum in Stocke-
rau statt. Die Schriftführerin des Team 
Gablitz,  Ulrike Winkler, errang nach sehr 
guter Leistung den ersten Platz in der Ein-
zelwertung der Damen. Wir gratulieren 
herzlich.

Vzbgm. Marcus Richter, Bezirksstellenleiter Wolfgang Uhrmann, Vizepräsiden-
tin und Chefärztin Dr. Elfriede Wilfinger, Viertelsvertreter für das Industrieviertel 
Christain Raith und Geschäftsführender Gemeinderat Christian Sipl.

v.li.n.re.: AK Dir.-Stv. Alfred Kermer, Ulrike 
Winkler, AK Vizepräsident Horst Pammer, 
Andreas Manlig
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H
ohenau musste, um die Titel-
chancen zu wahren zuhause 
gewinnen, doch die Gablit-
zer wehrten sich mit aller 

Kraft, investierten viel und brachten 
den Titelkandidaten zu Fall. Einen 
Konter spielte die Bradaric-Elf perfekt 
zu Ende und gingen als Sieger vom 
Feld.

Der große Titelfavorit Hohenau 
musste beim Duell gegen Gablitz ge-
winnen, um weiter im Titelkampf 
mitsprechen zu dürfen, doch Gablitz, 
das zu 99 Prozent nach dem Sieg in 
Neusiedl/Zaya schon gerettet war, 
hatte einiges dagegen und kam gut 
ins Spiel. „Wir waren die erste halbe 
Stunde die bessere Mannschaft“, stellt 
Gablitz-Coach Amir Bradaric klar. Die 
Gäste agierten defensiv und überga-
ben den Gastgebern oftmals Ball und 
Feld, doch Chancen gab es auf beiden 
Seiten. Hohenaus Stürmer liefen al-
leine auf den Gablitzer Goalie Marcus 
Krafka und scheiterten. 

Nach der torlosen ersten Hälfte 
musste Hohenau mehr investieren, 
um den Heimsieg einfahren zu kön-
nen. Die Gablitzer standen tief und die 
Heimischen haben aufgemacht, denn 
sie mussten gewinnen. Die Gäste ver-
suchten sich über Konter gegen den 
spielstarken Titelkandidaten. Seitens 
Hohenau gab es mehr Spielanteile, 
aber gefährlich wurde es selten. Die 
Topchance in den zweiten 45 Minu-
ten hatte Dragan Markic, doch wieder 
war der Gablitzer Kapitän Krafka zur 
Stelle.

Kontertreffer als Entscheidung
Nachdem Hohenau in Schönheit 
starb, war Gablitz dran und fuhr ei-
nen starken Konter in der 71. Spiel-
minute. Weiter Ball aus der eigenen 
Defensivreihe, Spielmacher Ibrahim 
Aksu hat das Auge für Daniel Sudar 
und der zeigt sich vor Tormann Ste-
fan Wiedenbauer eiskalt – 1:0 für den 
SVcar-repGABLITZ. Nach dem Kon-
tertor zeigten sich die Gastgeber ge-
schockt und waren gezwungen mehr 

Die Herren des SVcar-repGABLITZ  
halten souverän die Klasse!
Die Gablitzer besiegen Titelanwärter Hohenau

zu investieren, doch es blieb bei der 
knappen Führung. Für Hohenau bit-
ter. Sie hatten im zweiten Durchgang 
mehr Spielanteile, aber wollten den 
Ball ins Tor tragen.

Auf der anderen Seite ein jubeln-
der Bradaric: Ein bisschen Glück war 
dabei, aber ich hatte nie das Gefühl, 
dass sie den Ausgleich machen. Ga-
blitz hat mit 2 Siegen gegen Hohen-
au den großen Titelfavoriten zu Fall 
gebracht. Der Meisterschaftsanwärter 
hat vor der letzten Runde nur mehr 
geringe Titel chancen. 

Die Gablitzer Herren können auf 
ein erfolgreiches Frühjahr zurückbli-
cken. Mit nur einem Punkt Rückstand 
belegt man eine Runde vor Schluss 
der Meisterschaft 2017/2018 den 
dritten Platz in der Frühjahrstabelle. 
Insgesamt konnten sich die Gablitzer 
Kicker vom 13. Platz (Abstiegsplatz) 
auf den 8. Platz vorarbeiten.

Unsere junge U23 belegt den her-
vorragenden 3. Platz. Aufgrund der 
verbesserten Trainingsbedingungen 
konnten sich unsere Youngsters vom 
7. Platz auf das Podest verbessern.

Die Damen Spielgemeinschaft mit 
Mauerbach hat auf sportlichem Weg 
den Klassenerhalt in der Gebietsliga 
der Damen mit den 4. Platz klar ge-
schafft, wird sich aber aus dem Nie-
derösterreichischen Fußballverband 
zurückziehen. Man ist dort nicht in der 
Lage, eine Liga zur Verfügung zu stel-
len, die von den Anfahrtswegen für die 
Damen und Trainer vertretbar wäre. 
2/3 der Damen haben sich dafür aus-
gesprochen, wieder in den Germann 
Cup (Hobby liga) zurückzukehren. Der 
Vorteil liegt auf der Hand: Man muss 
nicht jede zweite Woche ins Wald-
viertel anreisen und auch für jüngere 
Mädchen und Anfängerinnen gibt es 
wieder vermehrt Chancen, den Fuß-
ballsport auszuüben oder dort einzu-
steigen.

Mit diesen guten Nachrichten 
wünscht der SVcar-repGABLITZ sei-
nen Mitgliedern, Unterstützern und 
Partnern einen schönen Sommer. 

Mit sportlichem Gruß
Obmann SVcar-repGABLITZ

Gemeinderat Andreas Forche

Der ehemalige Kapitän und Jugendtrainer Tobias Wollein beendete nach 26 Jahren beim 
Sportverein Gablitz seine Karriere. Er wurde von seinen Obmann Andreas Forche,  
Vize-Bgm. Ing. Marcus Richter und Helmut Wieselmayer vom Hauptsponsor Car-Rep 
Auto lackier GmbH, die den Ehrenankick bzw. die Matchpatronanz hatten, verabschiedet.

• Logo car-rep - Farben  CMYK

C 0 | M 100 | Y 100 | K 0

C 0 | M 100 | Y 100 | K 0
+/- RAL 3020

C 68 | M 52 | Y 55 | K 45 

C 24 | M 18 | Y 19 | K 2 

C 41 | M 33 | Y 31 | K 11 

C 0 | M 100 | Y 70 | K 0 

C 0 | M 60 | Y 100 | K 0 

C 0 | M 15 | Y 100 | K 0 

C 60 | M 0 | Y 100 | K 0 

C 100 | M 10 | Y 0 | K 0 

C 60 | M 100 | Y 0 | K 0

Farben Regenbogen | Farbkeil

Grundfarben | Kugel + Fläche  + Text

Rot - Karrosserie = 
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 3 Mittagsmenüs 

ab € 6,90

Tel. 02231/61171
Montag bis Sonntag 11 bis 22 Uhr
Hauptstraße 2, 3003 Gablitz
GRATIS Pizzazustellung ab € 15,90
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Kinderbetreuung - flexibel, 
kostenfrei und qualitativ
Flächendeckende und qualitativ hochwertige Kinderbetreuungsein-
richtungen sind Voraussetzung für die Erfüllung zweier zentraler 
Bedürfnisse der heutigen Zeit: Dafür, dass Eltern Beruf und Familien-
leben gut vereinbaren können und dafür, dass Kinder einen optima-
len Start ins Bildungsleben haben. 

Sarahs Mutter arbeitet im Schichtbe-
trieb in einem Krankenhaus im Wald-
viertel, ihr Vater pendelt nach Wien.  
Die Eltern sind darauf angewiesen, 
dass ihre fünf-jährige Tochter tags-
über betreut wird. Doch das erfor-
dert eine ausgeklügelte Logistik und 
eine hohe Bereitschaft von Familie 
und Freunden, die Eltern von Sarah 
zu unterstützen.

Auch wenn Sarah jeden Morgen von 
ihrer Mutter in den Kindergarten 
gebracht wird, der um sieben Uhr 
öffnet, ist es ihr nicht möglich, ihre 
Tochter dort auch wieder abzuho-
len - denn der Kindergarten schließt 
um ein Uhr. Dann springen die bei-
den Omas ein, der Opa und manch-
mal auch Freunde. Aber das ist nicht 
immer ganz einfach, denn auch die 
Großeltern von Sarah sind berufstä-
tig. Und viele Freundinnen arbeiten 
zumindest halbtags - einige würden 
gerne ihre Arbeitszeit aufstocken, 
wegen der fehlenden Nachmittags-
betreuung für ihre Kinder ist das 
nicht möglich. Das wirkt sich nicht 
nur auf das Familieneinkommen aus, 
sondern vor allem bekommen diese 
Frauen später einmal sehr viel weni-
ger Pension. 

Wahlmöglichkeiten schaffen
„Gute Wirtschaft und ein soziales NÖ 
brauchen eine gute Kinderbetreu-
ung. Deshalb wollen wir flächende-
ckende Kinderbetreuungseinrichtun-
gen, die sich an den Erfordernissen 
arbeitender Eltern orientieren“, er-
klärt der SPÖ NÖ Landesparteivor-
sitzende LHStv. Franz Schnabl: „Es 
ist höchste Zeit, die Familien organi-
satorisch und finanziell zu entlasten 
und ganztägige Kinderbetreuungs-
einrichtungen zu schaffen, die auch 
am Nachmittag kostenfrei sind. Die 
Eltern müssen die Wahlmöglichkeit 
haben: Diese ist nicht gegeben, da 
Betreuungskosten monatlich mehre-
re hundert Euro ausmachen. Eltern 
mehrerer Kinder bleibt so unterm 
Strich kaum etwas, trotz höherem Ar-
beitsstundenausmaß.“

Dem Land NÖ müssen unsere Kinder 
etwas wert sein
„Ferienbeginn bedeutet nicht nur 
Spaß für die Kinder, sondern stellt 
viele Eltern auch vor die Herausfor-
derung, ihre Kinder zu betreuen“, 
weiß Landesrätin Ulrike Königsber-
ger-Ludwig: „In NÖ Kindergärten 
gibt es im Jahr 33 Schließtage. Viele 
Eltern stehen das ganze Jahr über 

SPÖ NÖ-VORSITZENDER LHSTV. FRANZ SCHNABL & LR ULRIKE KÖNIGS-
BERGER-LUDWIG: „Kostenfreie Kinderbetreuung auch am Nachmittag!“

vor der Herausforderung ihre Kin-
der zu betreuen. Im Sommer kommt 
es oft vor, dass Eltern nicht gemein-
sam Urlaub machen können, weil die 
Kinderbetreuung aufgeteilt werden 
muss.“ Königsberger-Ludwig fordert 
durchgängige Öffnungszeiten - auch 
im Sommer - und die ganztägig kos-
tenlose Betreuung und beste Bildung 
für die Kinder. „Auch wenn immer 
mehr Männer in Karenz gehen und 
sich an der Erziehung beteiligen, 
hängt immer noch der große Teil der 
Betreuungsarbeiten an den Frauen. 
Deshalb braucht es endlich echte 
Wahlmöglichkeiten: Mit einer kos-
tenfreien Betreuung und ganztägi-
gen Betreuungsplätzen, die dem Ar-
beitsleben entsprechen, stärken wir 
diese für alle Frauen und Männer.“ 

Dem Land NÖ müsse die Bildung und 
Betreuung unserer Kinder etwas wert 
sein, die Kosten könnten nicht auf die 
Gemeinden abgewälzt werden. Dazu 
komme, dass auch PädagogInnen 
und BetreuerInnen dann auch besser 
entlohnt werden müssten. Auch das 
zweite verpflichtende Kindergarten-
jahr und ein klarer, bundesweiter Qua-
litätsrahmen sind längst überfällig.  
        www.noe.spoe.at
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SPÖ NÖ-Vorsitzender 
LHStv. Franz Schnabl

LR Ulrike Königsberger-Luwig




